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Bei  selbstgenutzten  Wohnungen  hat  der  Vorko
stenabzug   ausgedient`    Steuerbürger,    die   eine
Wohnung   kaufen   oder  errichten   und  sie  selbst
nutzen wollen, fallen  unter die  Gegenfinanzieriing
der Steuerreform. Der Paragraph, der den „Vorko
stenabzug"   regelt,   fällt   weg.   Nach   dieser   Vor
schrift  konnte  der Steuerbürger bisher bestimmte
Vorkosten wie Sonderausgaben abziehen:

Abzugsfähig war eine Pauschale von 3.500, DM,
wenn  der  Bauherr  für  die  Wohnung  im  Jahr  der
Herstellung  oder  Anschaffung  oder  in  einem  der
zwei  folgenden  Jahre  eine  Eigenheimzulage  nach
dem Eigenheimzulagegesetz in Anspruch nahm.

Es konnten auch  Erhaltu.ngsaufwendungen bis zu
22.500 DM abgesetzt werden, die bis zum Beginn
der erstmaligen  Nutzung einer Wohnung zu  eige
nen Wohnzwecken entstanden .waren oder die bis
zum Ablauf des auf das Jahr der Anschaffung fol

genden  Kalenderjahres  entstanden  waren,  wenn
der  Steuerbürger  eine  von  ihm  bisher  als  Mieter

genutzte Wohnung anschaffte.
Die  Bundesregierung  steht  nun  auf  dem  Stand

punkt,  daß  die  bisher  gewährie  steuerliche  Be
günstigung  nicht mehr systemgerecht sei,  weil sie
neben  einer  Förderung,  die  unabhängig  ist  vom
Einkommensteuenarif,  nämlich  der  Zulage,  auch
noch eine tarifabhängige Förderung gewährt.

Die genannte  Steuerbegünstigung  ist letztmals an
`. ,7.              zuwenden, wenn der steuerbürger im  Fall der Her

stellung  vor  dem   1.1.99  mit  der  Herstellung   des
Objekts  begonnen  hat  oder,  im  Fall  der  Anschaf
fung,  das Objekt aufgrund  eines vor dem  1.1.1999
rechtswirksam    abgeschlossenen    obligatorischen
Venrages oder gleichstehenden  F]echtsakts erwor
ben  hat.  Es  gilt der Zeitpunkt,  an  dem  der Bauan
trag gestellt wurde.  Des weiteren wird die erst 1996
eingeführie Werbungskostenpauschale für Einkünf
te  aus  Vermietung   und   Verpachtung   gestrichen.
Danach konnte der Steuerpflichtige bei  Gebäuden,
soweit sie Wohnzwecken dieneh, die Werbungsko
sten  bei den  Einnahmen  aus Vermietung  und Ver

pachtung  pauschal  mit  42  DM  pro  Quadratmeter
Wohnfläche   ermitteln.   Neben   diesem   Pauschbe
trag  konnten  Schuldzinsen,  die  Absetzung  für Ab
nutzung   und  für  Substanzverringerung   und  Son
derabschreibungen abgezogen werden.

Nach  Auffassung  der Bundesregierung  habe sich
diese  Pauschale in Praxis nicht als Vereinfachung
erwiesen.  Sie  ist  ab  dem  Veranlagungszeitraum

t aktuell
Nach  Meinung  von  Sachverständigen  soll  diese
Vorschrift mißbrauchsanfällig gewesen sein.

Die  Spekulationsfrist  für  lmmobilien  wird  von  zwei

auf  zehn  Jahre  verlängert.  ln  der  Praxis  wird  dies
Probleme mit sich  bringen,  denn  der Spekulations

gewinn     die  Differenz zwischen  Anschaffungsko
sten oder Herstellungskosten und dem Verkaufser
Iös     muß  gemindert  werden   um  wertsteigernde
Baumaßnahmen.  Diese  aber  können  von  Steuer
bürgern oft nicht mehr nachgewiesen werden.

Der Bundesfinanzhof weist darauf hin,  daß die  Fol

gen  der  Entscheidungen  des  Bundesveriassungs
gerichts zu den Ki.nderireibeträgen grundlegend an
ders     seien      als     bei     den      Freibeträgen     für
Kinderbetreuung  und  beim  Haushaltsfreibetrag,  die
nach der weiteren Entscheidung des Bundesverfas
sungsgerichts  zusätzlich  zur  steuerlichen  Freistel
lung  des  Kinderexistenzminimums  allen  Eltern  mit
Kindern  zu  gewähren  sind.  D~a  das  Bundesverfas
sungsgericht  eine   Neuregelung  für  die   Kinderbe
treuungskosten  erst  ab  2000  und  für  den  Haus
haltsfreibetrag     ab     2002     und     bis    zu     diesen
Zeitpunkten  die  weitere  Anwendung  der  geltenden
Regelungen  angeordnet  hat,  kann  bis  dahin  bei  in
ehelicher Gemeinschaft lebenden  Eltern grundsätz
lich  weder  ein  Abzug  von  Kinderbetreuungskosten
noch  von  einem  Haushaltsfreibetrag  erfolgen.  Das

gilt  auch  für  noch   nicht  bestandskräftige  Einkom
mensteuerbescheide   der   Veranlagungszeiträume
bis einschließlich  1999 bzw. 2001.

Demgegenüber  ist  den   Entscheidungen  zu   den
Kinderfreibeträgen  Wirkung  auch  für  die  Vergan

genheit beizumessen.  Beim Bundesfinanzhof sind
noch zahlreiche Revisionsverfahren betreffend die
Kinderireibeträge  anhängig.  Die  Finanzämter  ha
ben die Einkommensteuer vergangener Zeiträume
hinschtlich der Kmderireibeträge allgemein für vor
läufig erklärt und dadurch offen gehalten.  Der Bun
desfinanzhof  teilt  mit:  Allerdings  seien  in  den  Ver     a

anlagungszeiträumen,   in   denen   die   Kinderfreibe
träge zu  niedrig  seien,  nicht allen  Eltern  der betrof
fenen  Personengruppen  erhöhte  Kinderfreibeträge
zu gewähren.  Da das sozialhilferechtliche  Existenz
minimum   aufgrund  der  Entscheidungen  des  Bun
desveriassungsgerichts    nach    dem    individuellen
Steuersatz  von  der  Einkommensteuer freizustellen
sei, wachse die Kinderireibetragsregelung für Eltern
mit einem  Kind im Jahr 1987 erst bei einem  Grenz
steuersatz von  mehr  als  ca.  30  v.H.  in  die  Verias
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Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Gemeindeverwaltung
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag

05661/500270

8.00 bis  12.00 Uhr

für Ber'ufstätige  MTttwoch ................................. 13.00 bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis 12.00 Uhr

hält  der Ortsv6rsteher  Lothar  Kothe  in  seiner Wohnung  Sprech
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von

Sprechstunden im OT Ostheim

19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ortsvorsteher  Karl   Harbusch   in   seiner  Wöhnung,   Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.

19.00 bis 20.00 Uhr
hält der Ortsvorsteher Reiner Lampe  in  seiner Wohnung Sprech
stundenab.      .

:ä#:§L:!o:n:Lseec:h;#o3n:ur:Ygno€a:rggs,u#ättndaebr.onsvorsteherBo"
Tel.: 05662/1331

Jeden Freitag von

Sprechstunden im OT Beiseförth
Jeden Samstag von 9.00 bis 9.30 Uhr

täl,t.:od5e6r648|nss9V3o,rst;rheecrhst#:ti:aRärebnmbäg#::huMsgtl;n:ir..24'
Spr'echstunden im OT Sipperhausen
MontagDonnerstag von 19.30 20.30 Uhr
nz£ecbha#€#osngsncgE#_he_#eT,nFg.ag.äFeFchhs£#tngg:.aob:sTveo,:So`e5h68r5,6H4%aH

Sprechstunden im OT Malsfeld
Jeden Freitag von 18.00 18.30 Uhr
hält   die   Orrsvorsteherin   Erdmute   Schirmer   in   ihrer   Wohnung

i!:ä3:E;:.#;j;s:a::h.i:#i#;gdgäsvhär::J;e£:e:n:!rL|taMgai,:,gFdr,zuenftdveo#

iti;g;n;g,:ä:F:re!ciä:p:oi:i,gaa::ig:tirf::isi!!ä:Z:#e:,hnaeu:::dennachvere,n

!:#:?näi:bFür:#:9eYon
8.00 bis 12.00 Uhr

R8C+fibsFgabedonnerstagsvon.......................i7.oobisig.oouhr
Polizei .".......................,..110

Feuer, Unfall,  Notfall .......... „ .... „ ...,........................... „ ............ 112

Krankentransport
ZENTF]ALE LEITSTELLE
Alarm u. Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen

olizei Melsungen
beriall, Verkehrsunfall
rztlicher Notfalldienst

der Landesärztekammer

05681/19222

05681 /19222
05661770

0566170890

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsfönh
8.  u.  R.  Korthaus ..„.„ ............. ~...„ .... 05664/6611  o. 05661/50506
Brandschutz, F]ettungsdienst
Störungsdienste:

Wasser
Kläranlage

1655 od. 0551/9091
0171/9759546

05661/2729
05681/985400

§:=j£L#:y.Ehd]ä;.rksr:Tse:s, Prje:#:[ter %#. 29fosundhejtsamt    des
34576 Homberg/Efze
Am Wochenende:

05681775469
0172/5615176

*aiä%#srhE#:er'A?ig:e:oTr843#Keanshsjeffi?.:..Y.............o56i/282o7o

tc;hs;o!c:t;ii#3:#:r:ai!fg[:s:tT£:!;ioge:yhgu:r£reiät#:s:#:ensdrnn:d'ff#renYcehnä
MontagFreitag 9.00 12.30 Uhr

3tedn:;acgh'vM:##fär#gDonner§tag...................13.3o16.3ouhr

#n9+#:HT!itns%;;;ä;i.i.h.d.6.h.rii,.f.;;".............'.....".............,.oisosß43434

R:#äfi:ouziälobseFa®tEtnräg,stse?,#'uT;Efr?r!T,o#2,2Me,sungon,
T®I. 05661ß626
Sprochz®iton:
Mo.  und Mi
Di.  und  Fr
Teestube Mi.

9.0010.00 Uhr
11.0012.00 Uhr
15.0018.00 Uhr

Wochenendcaf6, jeden  1. Samstag ...................... 14.0017.00 Uhr

Fritzl\ar:  Hardehäuser Hof, Raum 4: jeden  1. und 3. Dienstag
Sprechzeit
Caf6treff

15.0016.00 Uhr

16.0018.00  Uhr

Alarmplan Feuerwehr
Onsbrandmeister: Willi Scholl,

Malsfeld OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 .................. 05661/50126

Stellvertreter: Günter Röse,
Malsfeld OT Ostheim,  Steingasse 6 .......................... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld,  Birkenweg 2 ............... 05661/8792

Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ................................. 05661/51048

Beiseförth
Wehri.  0liver Garde,  Brunnenstr.17 ........................... 05664/8743

Stellv. Jörg  Hofmann, Am Stück 9 ...... „ ....................... 05664/8202

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar Ellenberger, Malsfelder Str.  11  ...„..05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling, Ostheimer Str` 6 ............... 05661/2793

0stheim
Wehri.  Günter Böse, Steingasse 6 .............................. 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16 ............................. 05661/1467

Mosheim
Wehrf.  Fritz Botte, Am Berg 16 05662/1284
Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ................... 05662/3475

Elfershausen
Wehri. Willi  Scholl,  Hauptstr.  49 „ ........ „ .................... 05661/50126

Stellv.  Bernd Otto,  Hauptstr. 42 ...................... „ ......... 05661/51314

#gh¥.rhuawues%Tobes,Dickersh.strA.............................05685/327lJ
Stellv.  Christian  Hocke,  Dickersh. Str. 3 ....... „ ............... 05685/316

Gemeindekrankenschwester Susanne Bruelheide
Büro: Am  Knick 2,  34323 Malsfeld  ...................... Tel.: 05661/6660

Zuständigkeit Erdgas innerhalb der Gemeinde Malsfeld
egmBetriebsstelle Melsungen,
Kasseler Str. 74,  Melsungen ............................. Tel. 0566170790

Postamt Malsfeld Schalterstunden
Montag Freitag„9.30 bis 11.00 Uhr und von  15.15 bis 16.45 Uhr

außer Mittwoch nachmiftags geschlossen
Samstag
Postamt Beiseför[h
Montag   Freitag von
Samstag von

9.30  11.00 Uhr

15.00 bis 16.45 Uhr

10.15 bis  12.00 Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Finanzamt MelsL[ngen 05661„060
Sprechzeit: Montag Mittwoch Freitag ............... 8.00 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Frauenhaus Notruf Tag und Nacht: ......................... 05681/6170

Frauenhaus Beratungsstelle, Holzhäuser Str. 7 in Homberg/Efze:

jeden Mittwoch  14.00 15.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
TÜH Melsungen
Fahrzeugprüfung

05681/930447

9S66.1/9_2_0344  U
Offnungszeiten: Mo. Do..7.30 12.30 Uhr und 13.00 16.00 Uhr

7.30 14.00 Uhr

...daritfachlicheHilferechtzeitigeintrifft:

Notrufnummern
im SchwalmEderKreis

||0poüzei

112Feuer,Unfäll,Notarzt

hformationen für die Z.entrale Leitstelle:
� Wo ist der Notffll?

:#i:is:lp€e¥l}:ZtieoderErkrankte?
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Gemeinde Malsfeld
Telefonverzeichnis mit Durchwahlen
Gemeindeverwaltung

Funktion
Bürgermeister
Büroleiter

Vorzimmer
Ordnungsamt
Einwohnermeldeamt
Gemeindekasse
Steueramt

Bauamt

Standesamt
Wasserangelegen
heiten
WasserNotdienst
Bauhof

Zentrale
Fax
Name
Herr Vaupel
Herr Thierolf

Frau Batte
Frau Schöpp
Herr Köbberling
Frau Eckert
Frau Sauer/
Herr Potzkai
Herr Schmidt
Herr Schnaudt
Frau Schmelz
Frau Schlee
Herr Keudel

Herr Keudel

05661/500270
05661/500287
Durchwahl5002
72
77
73
74
81

82

0171 /9759546
�95

Bereitschaftsdienste

icher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, 29J30.5.1999 ist
Herr Zeki, Malsfeld, Schulstraße 7, Tel. 05661/2252
sowie
Frau Polak, FelsbergGensungen, Tel. 05662/4562
dienstbereit

Am Mittwoch, 2.6.1999 sind
Herr Bürger, MalsfeldBeiseförth,  Finkenweg 10,
Tel. 05664/930094
sowie
Frau Polak, FelsbergGensungen, Tel. 05662/4562
dienstbereit.

Am Donnerstag, 3.6.1999 ist
Herr Bürger, MalsfeldBeisefönh,  Finkenweg 10,
Tel. 05664/930094
sowie
Herr Dr. Wienfonh, Felsberg, Tel. 05662/2629
dienstbereit

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, 29/30.05.1999  ist

\r5jreanuspbr;rt?t?dbeck.Malsfeld,Steinwegl5,Tei.0566i/4i7i

Am Mittwoch, 2.6.1999  sowie am Donnerstag, 3.6.1999 ist
ZÄ Mathews, Morschen, Nürnberger Landstr. 26, Tel. 05664/8842
dienstbereit.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  t
Am Wochenende, 29/30.5.1999 ist
TA Heinz, Melsungen, Sonnenhang 42, Tel. 05661/3592
dienstbereit.

Apothekendienst
An  den  nachfolgend  genannten  Terminen  sind  folgende  Apothe
ken dienstbereit:

29.5.1999
LindenApotheke, Steinweg 1, Malsfeld, Tel. 05661/2567

30.5.1999
F}athausApotheke, Am Markt 3,  Melsungen, Tel. 05661/2185

02.06.1999
KlosterApotheke, Nürnberger Landstr.12
Altmorschen, Tel. 05664/94850

03.06.1999

Raefseunnwg%tnz,e+e|.P8!h6e6kTeÄ88°i%nburgerstrJ

Augenärztlicher Notdienst

Am 29. und 30.5.1999 zu eriragen bei:
Dr. Bänisch, Melsungen, Tel. 05661/52525

Amtliche Bekanntmachungen

Einrichtung eines Bürgerbüros
in der Gemeindeverwa[tung Malsfe]d
Die  Gemeindeverwaltung  erweiteri  ihr Dienstleistungsangebot für

die  Einwohnerinnen/Einwohner ihrer Gemeinde durch  die  Einrich
tung eines Bürgerbüros.

.Mj:dJee:teeTu:§r8::böq#:u:j:SzezjTemnJu.ntunjT999e`ne
   Bündelung von Aufgaben bei einer Stelle der Verwaltung

vorgesehen.

Sprechzeiten des Bürgerbüros
Montag Mittwoch ................... 8.00 12.30  und  13.00 17.00 Uhr

Donnerstag .............................. 8.00 12.30  und  13.00 18.00  Uhr

Freitag 8.00 12.30 und 13.30 17.00 Uhr

Die  von  dem  Bürgerbüro  während  der verlängerten  Öffnungszei
ten auszuführenden Arbeiten sind nachfolgend aufgeführt.

Telefonisch  zu  erreichen  ist das  Bürgerbüro  unter 05661/500274
oder 500281.  Sitz des  Bürgerbüros  ist  das  Einwohnermeldeund
Ordnungsamt (Zimmer Nr.101/102).

Gleichzeitig  werden  zum  1.6.1999  die  verlängerten  Öffnungszei

ten der Verwaltung von bisher Mittwoch auf Donnerstag veriegt.

Die Sprechzeiten der sonstigen Verwaltung sind somit von
Montag bis Freitag für
und Donnerstag für

festgesetzt.

8.00 12.00 Uhr
13.00  18.00 Uhr

AUßerhalb dieser Zeiten empfiehlt es sich, eine Vorsprache in der
Verwaltung nur nach vorheriger Abstimmung mit der/dem entspre
chenden Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter vorzunehmen.

Aufgaben des Bürgerbüros (verlängerte Öflnung§zeiten)
Entgegennahme von Anregungen und Beschwerden
Anmeldung von Hunden
Anmeldung für die Teilnahme an Freizeiten in Kreiseinrichtungen
Anmeldung für die Anmietung der Dorfgemeinschaftshäuser
Anmeldung für die Anmietung des Spülmobils
Anträge auf Zuschüsse für
   Fachwerkhausrenovierung
   F}egenwassernutzung
   Solaranlagen

Anträge für die Aufnahme in die Kindergärten
Anträge zur Ausstellung von
   Fischereischeinen
   Personalausweisen
   F{eisepässen

Beglaubigung von  Unterschriften

Bestellung von  Losholz
Entgegennähme von Beiträgen für Bürgerzeitung
Ausstellung, Änderung und Berichtigung von Lohnsteuerkarten

Gewerbeamt, Gewerberegister (An und Abmeldungen)
Fundbüro
Ortspläne
Gelbe Säcke, Müllsäcke
Kahen zur Abfuhr von Spermüll, weiße Ware
Ausgabe von Mülltonnen
Polizeiliche An~ und Abmeldungen

Beantragung von Führungszeugnissen
Vordrucke zur Jugendschutzuntersuchung
Ausstellung von Lebensbescheinigungen
Ausgabe von Anträgen nach dem Schwerbehindertengesetz

Einsichtnahme  in  ausgelegte  Satzungen  und sonstige  Unterlagen

(Haushaltsplan, Bebauungspläne, Wählerverzeichnisse)

%jL:::f:::nm:t#teEJ::C&#8n8:£eBeü*g£ub8|::ruvnedrbdeesrsgrauT;t
des Dienstleistungsangebotes unserer Gemeinde beizutragen.

34323 Malsfeld, 20. Mal 1999
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Vaupel
Bürgemeister
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Sitzung des Ortsbeirates Malsfeld
Gem.  § 82 in  Verbindung mit § 58 HGO habe  ich zur Sitzung des
Onsbeirates Malsfeld für Dienstag, 25.5.1999, 20.00 Uhr,   in den
Sitzungssaal des  Rathause§ im  OT Malsfeld,   Lindenstr.1,  einge
laden.

Tagesordnung:
1.    Beratung   über  die   Standortveriegung  der  Glascontainer  im

Bereich der Friedhofsanlage Malsfeld
2.    Beratung über die Aufstellung einer Buswanehalle
3.    Information über die aktuelle Situation der Postfiliale

in Malsfeld

4.   Aktuelle  lnformationen  über  den  Baufortschritt  des  Gewerbe

gebietes Malsfeld
5.    Verschiedenes,   Mitteilimgen

gez.: Schirmer, Onsvorsteherin
Die  vorstehende  Sitzung  des  Ortsbeirates  wird  hiermit  öffentlich

B:knentg:rmTaacgh:.soDri3nsLt;udnegniätu:g:f|t|ishiesro6e;:nT,ii:Tk:,i,n::l:r:
derlich machen.

Malsfeld,19.05.1999
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Malsfeld

gez.: Vaupel, Bürgermeister

Baul6itplanung der Gemeinde Malsfeld

Aufste[[ung des Bebauungsplanes Nr. 3
„ln den Gemeindeorten" OT Elfershausen
Die  Gemeindevenretung  der Gemeinde  Malsfeld  hat  in  ihrer Sit
zung am 06.05.1999 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 3 „ in
den Gemeindeorten" OT Elfershausen beschlossen.

Der Geltungsbereich umfaßt folgende Flurstücke:
Gemarkung Elfershausen Flur 5 Flurstücke 126/2,126/3,185,125/1,
125/2 (teilweise) und 120/1.

Ziel  der  Planung  ist die  Ausweisung  eines  allgemeinen  Wohnge
bietes.

Gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch wird der Entwuri des  Bebauungs

planes  einschließlich  Begründung  zu jedemanns  Einsichtnahme
in  der  Gemeindeverwa[tung  Malsfeld,  Bauamt,  Zimmer  111   und
Bürgerbüro,  Zimmer 101,  Lindenstraße  1,  34323  Malsfeld,  in  der
Zeit vom  31.05.1999  bis  30.06.1999  während  der  Dienststunden
öffentlich ausgelegt.

Bedenken  und Anregungen  können  während  der Auslegungsfrist
schriftlich  oder zur  Niederschrift  bei  dem  Gemeindevorstand  der
Gemeinde Malsfeld vorgebracht werden.

Malsfeld,   17.05.1999
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Vaupel, Bürgemeister

Der Gemelndevorstand dor G®me[nde Malsfeld

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit
in der Grenznegelung
Gemarkung                                          Elfershausen
Flur                                                             4

Grenzregelungsgebiet                     Rottweg

wird  nach  §  83  (1)  Baugesetzbuch  bekanntgemacht,   daß  der,
Grenzregelungsbeschluß  vom    28.01.1999  am  27.4.1999,  unan
fechtbar geworden ist.

Mit  dem  Zeitpunkt  dieser  Bekanntmachung  wird  der  bisherige
F`echtszustand durch den  in  dem  Grenzregelungsbeschluß  Ver
zeichnis  zum  Grenzregelungsbeschluß      dokumentierten  neuen
F}echtszustand ersetzt.  Die Eigentümer werden hiemit in den Be
sitz  der  im  „Neuen  Bestand"  des  Verzeichnisses  aufgefümen
Grundstücke gemäß § 83 (2) Baugesetzbuch eindewiesen.

Soweit  im  Grenzregelungsbeschluß  nichts  anderes  ausgewiesen
ist,  geht das  Eigentum  an  den  ausgetauschten  oder einseitig zu

geteiften Flächen  lastenfrei über.  Die zugewiesenen Flächen wer
den Bestandteil der Grundstücke, denen sie zugewiesen wurden.
Dingliche Rechte an diesen Grundstücken erstrecken sich auf die
diesen Grundstücken zugewiesenen Grundstücksteile. Die in dem
Verzeichnis ausgewiesenen Geldleistungen werden fällig.

Malsfeld,19.5.1999

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld
Vaupel, Bürgermeister

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Ma]sfeld

Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit
in der Grenzregelung

Gemarkung Malsfeld, Flur 5,
Grenzregelungsgebiet Steinweg/Kirchstraße
wird   nach   §   83   (1)   Baugesetzbuch   bekanntgemacht,   daß   der
Grenzregelungsbeschluß  vom  28.01.99  am  16.05.99  unanfecht
bar geworden ist.

Mit  dem   Zeitpunkt  dieser  Bekanntmachung  wird   der  bisherige
Rechtszustand  durch den in  dem  Grenzregelungsbeschluß  Ver
zeichnis  zum  Grenzregelungsbeschluß    dokumentierten  neuen
Rechtszustand ersetzt.  Die Eigentümer werden  hiermit in den  Be
sitz  der  im  „Neuen   Bestand"  des  Verzeichnisses   aufgeführten
Grundstücke gemäß § 83 (2) Baugesetzbuch eingewiesen.

Soweit  im  Grenzregelungsbeschluß  nichts  anderes  ausgewiesen
ist,  geht das  Eigentum  an  den  ausgetauschten  oder einseitig  zu

geteilten  Flächen  lastenfrei  über.  Die zugewiesenen  Flächen wer
den Bestandteil der Grundstücke,  denen sie zugewiesen wurden.
Dingliche Rechte an diesen Grundstücken erstrecken sich auf die
diesen Grundstücken zugewiesenen Grundstücksteile.  Die in dem
Verzeichnis ausgewiesenen Geldleistungen werden fällig.

Malsfeld,  19.05.1999
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld
Vaupel, Bürgermeister

VerbraucherZentrale
bietet zentrales Beratungs ünd
lnformationsangebot per Telefon, lnternet
und Faxabruf an

Ü

Mit  dem  Beratungstelefon  unserer  Beratungsstellen  und  dem  ln
ternetAngebot  bietet  die  VerbraucherZentrale  Hessen  Verbrau
cherinformationen für alle he§sischen Bürgerinnen und Bürger an.
Die telefonische Beratung kostet in der F}egel DM 15,00.

Das lnfotelefon 069/9720100 informiert rund um die Uhr über das
Beratungs und Seminarangebot. Aktuelle Verbraucherinfos sowie
Ftatgeber  der  VerbraucherZentrale  können  jederzeit  telefonisch
unter     069/97201030     bestellt     werden.     Im     lnternet     unter
hftp:M^ww.verbraucher.de  und  per Faxabruf:  069/97205900  sind
ebenfalls  aktiielle  lnformationen  und  das  komplette  Broschüren
angebot zu finden.

Zentrale lnformationsangebote der Verbrauch®rZentrale
Hesson:
lnfotelefon (rund um die uhr)                069/9720100
Verbraucherinformationen
und F}atgeber im lntemet httpMmMh/.verbraucher.de
Verbraucherinfomationen
und Ratgeber per Faxabruf:                 069/97205900

Beratungsstelle der VerbraucherZentrale Hessen:
34582 Borken, Am Bahnhof 1, Tel. 05682/730230,
Fax: 05682730231

Abfuhrtermine Gemeinde Malsfeld

U

hier: Monat Juni 1999/Gelber Sack/ Aftpapier

LSF / Gelbsr Sack
9.6.1999
0T  Malsfeld,  OT  Dagobertshausen,  OT Ostheim,  OT  Elfershau
Sen

10.6.1999 OT Beiseförth
2.6., 30.6.1999 OT Mosheim
1.6.,.29.6.1999

0T Sipperhausen einschl. Bubenrode

Altpapier
2.6., 30.6.1999 OT Elfershausen
4.6.1999
0T Malsfeld, OT Dagobertshausen, OT Beisefönh, OT Ostheim
7.6.1999
0T Mosheim, Siedlung Bubenrode, Hof Largesberg, Rote Mühle
14.6.1999 OT Sipperhauen

Malsfeld, 21. Mai  1999
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Vaupel, Bürgermeister
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Jeden Sonntag in Lutterberg
von 1417 Uhr geöffnet*

r

Staufenbergcr®Masrimöbel

et» "e*Oegtiff
Masstvho]zmöbel in Eiche . Kirsche

� Pirie . Ahom . NUßbatim

HchteA]tholz

Pobter und Raftanmöbe] . Sonder
und Maßanferiigungen . Dekorative

I.€uditen . Spi€g€] . Wohnaccessoires .
Geschenkartikel . Perserteppide

34Si5e¥eür"se,P:4r8KF#ri=t¥#€`

Tel.05543/2227     Te].0561/780406
Mo.Fr.1018Uhr      Mo.Fr.1019Uhr
Samstag   1012Uhr      Samstag   1016Uhr
* Beratußg und Ycrkauf nur zu den gesctzlicheD

Öffnungszeiten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden
`                       Malsfeld

29.5.1999

16.00 Uhr          Kirchenkonzert  mit  siegfried  Fietz  „Freunde

sind wichtig"

im Anschluß: Spiele und Abendessen
20.00 Uhr         Konzert für Erwachsene und Jugendliche  mit

Siegfried Fietz

30.5.1999

14.00 Uhr         Gemeindefest
Beginn:   Familiengottesdienst   im   Anschluß:

Kaffee   und   Kuchen,   Spiele,   musikalischer

Abschluß/Wer backt einen Kuchen?

31.5.1999
15.00 Uhr

15.30 Uhr
19.30  Uhr

1.6.1999
18.30  Uhr
20.00 Uhr

2.6.1999
19.00 Uhr

3.6.1999
16.00 Uhr

Kinderstunde
J.ungenjungschar
Kirchenchor

Ten Sing
Frauenkreis

Posaunenchor

Mädchenjungschar

4.6.1999
20.00 Uhr          Slin ky

Beiseförth

1.6.1999

15.00 Uhr          Kinderstunde

4.6.1999
14.30 Uhr         Jungenjungschar
16.30 Uhr          Mädchenjungschar

Am Dienstag, 8.6.1999, wird eine Gemeindefahn in den Thüringer
Wald angeboten (Marienglashöhle, Rennsteiggarten)

Abfahrt:  9.30  Uhr  Kirche  Malsfeld,  9.35   Uhr  Brückenstr.ßeise
brücke  in  Beisefönh.  Kosten  ca.  20,00  DM.  Anmeldungen  bitte
bald im Pfarramt!

Mosheim

30.5.1999
kein Gottesdienst

Ostheim

30.5.1999
19.30 Uhr         Gottesdienst mit volkschor Homberg/Efze

Sipperhausen

30.5.1999
10.00 Uhr         Goftesdienst
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Katholischer Gottesdienst Melsungen
29.5.1999
17.00 Uhr          Beichtgelegenheit

30.5.1999
10.00  Uhr Sonntagsmesse und   Kindergottesdienst

Kath. Kirchengemeinde
Christus Epheta Homberg
Donnerstag, 27.5.1999 hl. Augustinus von Canterbury

9.00 Uhr          hl. Messe/Pfarrkirche
16.00 Uhr           Meß.dienerstunde
16.45 Uhr          Maiandacht/Altenheim
20.00 Uhr         PGRSitzung

Freitag, 28.5.1999
16.45 Uhr          hl. Messe/Altenheim

Dreifaltigkeitssonntag  Erstkommunionfeier
Kollekte: für die Gemeinde
Samstag, 29.5.1999
12.00 Uhr         Trauung:Andreassisiakund mna Kunz, Homberg
18.00 Uhr          Vorabendmesse  (f.  +  Hildegard  Lüking)  (f. + Alfred

Niewienda)

Sonntag, 30.5.1999
8.00 Uhr          hl. Messe im Altenheim

10.00 Uhr         Familiengottesdienst   mit   Feier   der   Erstkom
munion

Montag,31.5.1999     .
10.00 Uhr          Dankgottesdienst   der   Erstkommunionkinder   (Kol

lekte der Kinder für das Kinderdiasporawerk)
15.00 Uhr          Musikgruppe „Epheta"

Dienstag,1.6.1999 hl. Justin
19.00 Uhr          hl. Messe/Pfarrkirche (f. alle stifter)

Mittwoch,  2.6.1999 hll. Marcellinus und Petrus
7.30 Uhr          hi. Messe/Altenheim

Donnerstag, 3.6.1999  Fronleichnam
10.00 Uhr          Eucharistiefeier, anschl.  Prozession

Auf  die  Erstkommunion  am
Epheta, bereiten sich vor:
aus der Stadt Homberg:
Timo Bathke
Dennis Ciemenga
Judith  Fuchs
Dawid Grzybowski
lrene  Heidt
Andrea Kitzka
Eugen Markov
Lara Nohl

Martin Sich

Karolina Trzaskowska
Lukas Zajonc
Diana Zientek

30.  Mai  in  Homberg,  Christus

lsabel Canaviri Grandon
Roben Ciemienga
AnnKäthrin Graf
Susanne Heidt
Daniel  lllenseer
Henning Küsters
Eduard Markov
Nico Pressler
Magnus Sonntag
Johanna Wohlrab
Michael Zawada

aus der Gemeinde Knüllwald:
Katharina Birke                                 Kristin zeyer
Tobias Hassenpflug

aus der Gemeinde Wabern:
Michael Zabkiewicz

HBürgerzeitung

Wochenblatt mlt öffentllchen Bekanntmachungen

der l(ommunalverwaltung.

Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlich.

Herausgebor,  Druck und Verlag: Verlag + Druck Llnus

Wittlch  KG,  Waberner  Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon

Sammel.Nr.  05622/8006.0,  Telefax  800618.  Geschäftsführer  Peter

lmbsweil®r.  Vorantwonlich  für den  amtlichen  Teil  der  Bürgormeister.

Vorsntworilich  für  den  außeramtlichen  Teil  Mariiese  Meiers.  Verant

wortlich   für  den   Anzoigent©ll   Worner  Stracke.   Vierieljähriicher   Be

zug§prsis:  DM  9,90  nur im Abonnement zu  beziehen.  lm Bedarisfall

Elnzolstücke durch den Verlag zum  Prols von  DM  0,80 + Versandko

sten.  Für Anzeigenv®röffentllchungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un

sero allgemolnon Geschäftsbedlngungen und unsere z.Zt. gültige An

zeigenproislisto.  Für nicht g®lioforto Zeitungen  infolge höh®rer Gewalt

oder  anderor  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  dos  Betragos  für  oin  Ein

zelexemplar gofordort worden.  Weitergehondo Ansprücho,  insb®son

dere auf Schadonorsatz, sind au§drückllch ausgeschlossen.

Wir gratulieren

Zum 77. Geburtstag
Frau Martha Barth\, Malsfelder Str. 28

MalsfeldDagobenshausen .................... „.„..„..geb. am   28.5.1922

Zum 86. Geburtstag
Frau Anna Hofmann, Mühlrain 1,

MalsfeldBeiseförth

Zum 86, Geburtstag
Frau Anna Kohn, Finkenweg 16

MalsfeldBeisefönh

Zum 86. Gebunstag
Herrn  Ernst Sinning,  Lerchenweg 2

MalsfeldBeisefönh

geb. am   30.5.1913

geb. am  1.6.1913

u
geb. am   2.6.1913

Zum 79. Geburtstag
Frau Erna Kothe, Unterecke 4,

MalsfeldDagoberishausen ................................. geb.  am   3.6.1920

`  4  Auäp dem ,SehwalmEderLKreis>

Verein  der  Eltern,  Freunde  und  Förderer

der Schule für  Praktisch  Bildbare  Fritzlar

Benefi=konzert
für behlnderte KLy.der

Eddie  Holden,  King  Kirmes  ft The  Little  Horny  Devils

Marktplatz  Fritzlar

Sam.stag, 29.5.1999    18.00 22.00  Uhr

Eintritt frei

Der  Förderverein   der  Schule  für   Praktisch   Bildbare   in   Fritzlar   lädt

ganz  herzlich  zum  Benefizkonzert  cin,  das  zu  Gunsten  behinderter
Kinder organisiert wurde.  Der Verein  der Eltern,  Freunde  und  Förderer

der Schule für Praktisch  Bildbare  in  Fritzlar  hat sich  vor gut vicr Jah

ren  mit  dem  Ziel  gegründet,  die  geistig  und  oftmals  auch  körperlich

behindcrtcn  Kinder so  optimal  wie  möglich  in  der  Entwicklung  ihrer

praktischen  Fähigkeiten  und  ihrer Persönlichkeit zu fördern,.damit sie
später  einmal   weitestgehend   ihr   Leben   eigenständig   in   die   Hand

nehmen  können.  Das macht der Vcrein  einerseits,  indem  er die Schu

le  über  die  Möglichkeiten  des  Schulträgers  hinaus  bei  der  Beschaf

fung  von  dringend  benötigten  Geräten  und  therapeutischen  Mitteln

untcrstützt,  andercrseits,  indem  während  der  Fcrien  und  schiilfreien

Zeiten   Betreuungs  und   Freizcitaktivitäten   angebotcn   werden.   Der

Erlös des Benefizkonzertes aus dem Verkauf von Spcisen  und  Geträn

ken  wird  diesen  Aufgaben  zugute  kommen.  Der  Eintritt  in  das  Kon

zert  ist frei.  Der Förderverein  würde sich  deshalb freuen,  wcnn  mög

lichst  viele   Menschen   dicses  Anliegen   durch   ihre  Anwesenheit  als

Gäste  beim  Konzert  unterstützen  würden.Wer  möchte,  kann  natür

#;:rcein!#netne'njnüdbeemrw:[s:.jn5jnek#:nnednensps:::e:tbeeu!#j%ha:fbzej:::
fähig, wcil  der Verein  als gcmcinnützig  anerkannt ist.

Bankverbindungcn:

KSK SchwalmEdcr,  BLZ 52052154, Kto.Nr. 01100. 54970

VRBank Fritzlar, BLZ 52061700,  KtoNr. 285862
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Eihe Sohderbeilage aus dern Hause=
VERLAG  +  DRUCK  I]INUS  WITTICH  KG
Waberner Straße 18 . 34560 Fritzlar

Telefon:(05622)80060.Telefax:(05622)800618

Email: info@wittichfritzlar.de . lnternet: http://www.wittichfritzlar.de
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(HP/9pkaA8Lifn#8£dts
Vereins    Süddeutscher    Kalk
sandsteinwerke   e.V.   (KS   Süd)
suchten und £anden sieben „Ex

perten £ür Wohnbehaglichkeit"
verblüffend einfache Lösungen.

„Wäme  +  Ruhe  =  Behaglich
keit"  so definierten die sieben

Wo1£Hagen  Pohl  „schlicht  die
An£orderungen an Baustoff uhd
Bau"   formulieren.   Das   heißt:
Behaglichkeit ist planbar  na
türlich  mit  der  richtigen  Bau
sto£fauswahl.  Aufgrund  seiner
hohen   Rohdichte   eignet   sich
Kalksandstein    als    besonders

guter    Wärmespeicher.    Kalk
s andstein       b eeinflusst       da s
Raumklima positiv  im Winter
angenehm  wam,  im  Sommer
angenehm kühl und durch seine

Experten die woh]fühlfaktoren,           {` `.  j``

d,}:,.f¥:_ _¥_Pi¥:Ef°fi _LP!P|.:[:§_.      ¢*f:f.iä.`. `

Tlaumhaus
(spp) Im vergangenen Jahr haben die
Deutschen  etwa   ein  Fünftel  ihrer

Ersp amisse          in          lmmobilien

investiert.  Die Bedingungen £ür den

Hausbau                                         oder
kau£   sind   heute   extrem   günstig.

Wer jetzt mit  der Planung  beginnt,

kann  die Vorteile  nutzen  und  als
'    Eigenheimbesitzer ins neue Jahrtau

*    send starten. Der erste Baustein auf

Dif£usionso££enheit ist er zu al

len   Jahreszeiten   £euchtigkeits
ausgleichend.        Kalksandstein
und  modeme  Heizungsanlagen
ergänzen sich optimal und brin

gen dem Endverbraucher: mehr
Behaglichkeit     und     weniger
Heizkosten.                     Foto: HS

dem  Weg   zum   Eigenheim  ist   die

Au£stellung  eines  soliden  Finanzie

rungskonzeptes.        „Zwanzig       bis

dreißig Prozent des Kauf oder Bau

preises  sollten die kün£tigen Eigen
heimbesitzer angespart haben, sieb

zig bis achtzi`g Prozent können über

Hyp otheken und B ausp arverträge fi

nanziert werden. Da Ydie Zinsen der

zeit sehr günstig sind, lohnt sich eine

lange Zinsbindung,"  empfiehlt Anja

Sauer   vom   Baufinanzierer   BHW.

Der Baufinanzierer BHW bietet zu

Zeit Baugeld zu einem Festzins von

unter  fünf  Prozent  auf  zehn  Jahre.

Auch  Zuschüsse  vom  Staat können

in   die   Finanziemng   einkalkuliert

werden:   Bauherren   erhalten   acht

Jahre lang bis zu 5.000 Mark Prämie

jährlich, Käufem von Altbauten ste
hen  iährlich  bis  zu  2.500  Mark  zu.

Familien  bekommen  pro  Kind  zu

sätzlich  1.500 Mark im Jahr. Hinz`iJ
kommen  ÖkoZulagen  für  Energie

spamaßnahmen   und   Fördermittel

der  Länder  und  Kommunen.  Zins

günstige Kredite vergibt die Kredit
anstalt £ür Wiederaufbau.

ffi  Kreissparkasse SchwalmiEder
Der Heimat verbunden.

Der üeistung verpflichtet.

Die beslen Chqnceh för lhr Kihd:

E5 VERMOCEHSPLAH  .q
®

lnternet:  http:// www.KreissparkasseSchwalmEder.de

>           Bei einer monatlichen Anlage

des Kindergeldes ih Höhe von

DM 250,sammeln Sie auf

lhrem  ±Vermögensplan nach

18 Jahren ein Guthaben von

>        Divi   93.020,18an.
(Kapital, Zinsen und  Prämien)
Der effektive Jahreszins beträgt 5,71  %.

>          Machen sie aus dem Kindergeld

ein Vermögen für lhr Kind.

ä Kreissparkasse schwalm.Eder
Unternehmen der  EFinanzgruppe
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NAUMANNBAUSTOFFE1111lilModerneBaueleme k".EHE.
\e    Der leistungsstarke

Sanltär. FI lesen                 FaoAgmßhande/

%]T              Bousä"                              mtt dor indMduell®n Bemtung

Brennstoffe

e        34630 GiLserberg.Telefon: (066 96) 9 6130, Fax: 9613 50

Geschmacksfrige!
(spp) Die Beurteilung des richtigen
FUßbodenbelags   für   das   eigene
Haus oder den Arbeitsplatz ist zu
erst  eine  Hage  des  persönlichen
Geschmacks.  Es  geht  nicht  allein
um die Frage von Stil, Farbe oder
Material und darum, ob der Belag
zum wohnlichen Uh£eld paßt. Zur
Bewertung, gibt Wüstenrot zu be
denken, gehört auch die Rohstoff

gewinnung,   die. Produktion   und

Jd;ehr:n?tikgmügedBeesuriB:La&inunä.
den Vergleich von FUßböden wird
deshalb verstärkt die Produkflini
enanalyse   herangezogen.   In   ihr
sind £olgende Bewertungen enthal
ten: Rohstoffgewinnung, Weiterver
arbeitung, Energieeinsatz, eventu~
ell                 arbeitsschutzrechtliche
Voraussetzuhgen, Emissionen, Ge
brauch, Nachnutzung. Hinzu kom

men natürlich die gezielten Wün
sche und Ansprüche des Verbrau
chers.                       Foto: Wüstenrot

�*'4`i&'`}33Ä :}ü'} ''3  "

dü9"Wftstb
v4Ö``}ä°bs*`

` $9  `tA}3 `}aj=j  4`bg

+ "e Di€htungen tropfe",

;           Jauter Ma€k€n
�      undyie!e Kratzer!

j.           Jhr Bad auGh?

Wir könnerT heffen.
Hüfen §jB üns.

i.<  Umere Fachffflte 8®ben s]ch

.dFe Eescheüt}g an. Kgsterio8.

Notrut:
oi 6i / 3 so 7z\ 5ä;'`/,` ``

     E_  .

m#E#HffAffi
=,t

^m Po.thol 7 . S12el Giiö.n.b.rs"...Ti

Tol. (05603)3003 . Fax: 57

AIles für Garien und
Landsohaftsbau
Besuchen Sie unsere

Ausstellungsflächen
aus Basalt, Granit und

Kunststein

ökopflaster in
vielen

Ausführungen

lmdat Celiker

Am Posthof `7
34281  Gudbensberg

OT Dissen
Tel.:(05603)923000
Fax: (0 56 03` 92 30 02

Holztreppen
(spp) Bei der "eppenpla
nung für Ein und Zwei
familienhäuser      werden`
besonders   gem      assiv
holztrepp en         gewählt.
Zwei wesentliche Gründe
sprechen  £ür  diese  Aus
wahl           erstens      ist
es    der.  Werkstoff   Holz
selbst,   zweitens   sind   es
die  variablen  Bau  und
Gestaltunogsmöglichkei
ten,  die  Holz  bietet  und
die gerade in Wohnberei
chen   eine   richtungwei
sende  Rolle  spielen.  Jede
Menge  ldeen  und  Anre

gungen  dazu  £indet  man
zum Beispiel im Ratgeber

„"eppenAbc" ,           der
kostenlo s         ange£ordert
werden. kann  bei:  "ep
penmeister       Partnerge
meinschaft,       Abteilung
7125,   Ringstr.    4,    71131

Jettingen.  Ob  die  TTeppe

gerade,   einviertel   oder
halbgewendelt ist oder in

p olygonaler        B auweis e
ausge£ührt   wird,   hängt
von  den  Platzverhältnis
sen  ab,  die  einer  "eppe
gewährt  wird,   und  von
den Kosten,  die in dieses
Bauteil investiert werden
kömen.

Foto: "eppenmeister
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Terrassen mit den Farben
der Natur gestalten

�          (spp) In der warmen Jahreszeit wird

die       Terrasse       zum       zentralen

Refugium,   zum   Ort   der  Erholung

und  der  Geselligkeit   zugleich.   Sie

schafft  die  Anbindung  vom  lnnen

zum    AUßenbereich,    vom    Wohn

zum  Gartenbereich.  Ein  natürliches
Ti     Baumaterial    verbindet    die    Natur

`'     hamonisch   mit   unserem   Lebens

raum.

Pflasterklinker  bilden   einen   Dialog

zwischen Wohnraum und Natur. Die

Ausstrahlung beruht auf dem natürli

chcn  Baumaterial    reiner  gebrann

ter Ton. Die keramischen Farben der

OriginalPflasterklinker sind ein Ab

bild   der   natürlichen   Tonmischung,

ohne jede  Chemie.  Dank  ihrer  Na

turfarben  sind  Pflasterklinker    im

Gegensatz   zu    nachträglich    eingc

färbten Kunststeinen  witterungsbe

ständig und dauerhaft farbecht, auch

bei     in{ensiver    Sonneneinstrahlung

südseitig   gelegener  Terrassen.   Die

warmen.   mtürlichen  Farben   lassen

sich  ideal  in  die  individuelle  Woh

numfeldgestaltung   integrieren.   Das

kräftige  Rot  bildet  einen  lebendigen

Kontrast  zum  ruhigen  Grün  der Be

pflan7.ung.
Das  klassische  Rechteckformat  der

Pflasterklinker schaffi ein klar ables

bares Fugenbild und eröffnet interes

sante     Variationen     für     die     Flä

chenarchitektur einer Terrasse.
^ LA~ ^ii/`1`  /1:a  `/:alfnl. ^n  t=/`.+`4.`

Formaten,  Formklinkem  und  Verle

gearten   schafft   verschieden   unter
Schiedliche,    ästhctische    Lösungean

für  den  Gestalter.  OriginalPflaster

klinker   sind   sehr   widers(andsfähig

gegen  mechanische,  chemische  und
witterungsbedingte     Einflüsse.     Sie

sind bei Temperaturen  von  l.|00°C

bis zur Sinterung gebrannt.  Dadurch

erhält der Klinker sein dichtes Gefü

ge.  das  macht  ihn  resistent  gegen
Hitze   und   Frost,   abtropfendes   ÖI

oder   herabfallende   Holzkohle   bei

der  Grillparty.  Als  Baumaterial  aus

der  Natur  benötigen  Pflasterklinker

nur  die   natürlich   wirksame   Pflege

durch   Regen   und   Sonne.   Pflaster

klinkerf]ächen     sind     grundsätz[ich

wasserdurchlässig.  Bei  üblicher Ver

legung mit eincm Fugenabstand von

3  mm  ergibt sich  eine  ausreichende

Versickerung    für   die    in    unseren

Breiten    gewohnten    Niederschläge.

Pflasterklinker  mit  Sickerschächten,

länglichen  oder  ovalen  Lochungen,

abgeschrägten   Ecken  erhöhen   z. B.

die  Versickerfähigkeit  auch  bei  ge

ringerem Fugenabstand.

Bei    der   Verlegung    von    Pflaster

flächen   mit  Sickerschächten   lassen

sich     die     beiden     Anforderungen

Standfestigkeit      und      vollständige

Versickerung   ideal   verbinden.   Ein

Belagsystem  aus  Rasenlochklinkem

garantiert  ebenfalls  eine  hohe  Ver
c.:^L.ar.in/+  Aap  t`T:orior.^hlnn`t/a®c.ort`

Raumausstattung von A Z

EBEmEEEmEHE
BimNi.          "odu.n       Bodei`bdlo.                             P®hbm           Soon.o.cMz  bp.zlwm

Dekorati®nsarb€iten werden
na€h Mäß im Zuschnitt.

md Nmatelier hergestellt    8
Am Eulenturm 2 4 . Melsungen
Tel. 05661 /2914 . Fax 52253

Parkmöglichkeiten direkt am Haspelplatz

Vie'fältige

Auswahl an
Tapeten
� Gras und

Korktapeten
� FUßbodenbeläge
� Farben und Lacke

rJ

WinterGärten
jeder Art,  direkt vom Hersteller

APEL, Kassel
Tel. 0 56 05 / 92 51  06



neu  gebraucht  günstig
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_____________________________________________J
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TR^I>ITIOON DES S 500 l:OR!T.

ModemeReparaturtechnik
spartGeld

(spp)   In   unserer   Wegwerfge
sellschaft   geht   es   nicht   nur   uin

i     ökologisch     freundliche     Entsor
gung.   sondern   um   ökonomische
Pflege  und  Erhaltung  von  {echni

schen    Produkten.   Ein    wichtiger

Bestandteil   dieses   Konzeptes   ist

für  den  Autofahrer  die  Wartung

der Reifen.  Dazu gehört nicht nur

die   Kontrolle   des   richtigen   Rei

fendruckes    und    die    Profilmes

sung,   sondern   auch   die   fachge
rechte  Beurteilung  iin  Falle  eines

Reifenschadens.

Gerade,  wenn  wieder  die  Som

merreif`en   aufge7.ogen   und   mon

tiert    werden`    ist    eine    kritisc`he

Kontrol]c  beim  Reifcnfac`hhändler

oder  der  Servic`esta

tion für die

Sicherheit

slich. Dort bietet die TipTopStahl

gruberForschung     für    Reifenre

paratur  und  Rundemeuerung  per
fekte    Konzepte.    die    Sicherheit

bieten  und außerdem  Geld  sparen.

So ermöglicht z. 8. der TipTop Mi

nikombi durch fachgerechte Sofor

treparatur  von  kleinen  Stichverlet

zungen ein langes Reifenleben.

Um  .`TipTop  auf  allen  Vieren"

zu sein` empfiehlt sich  ein  obliga

torischer  Reifencheck  mindestens

zweimal   im  Jahr    im   Frühjahr
und     Herbst     beic    einer     Profi

Servicestation.   Der   Frühjahrster

min  istjet7.t fällig.

(spp) Reifen sind nicht nur ein
sicherheitsrelevanter, sondern
auch ein ökonomischer Aspekt

beim Auto. Reparaturen
helfenspaien. Fach     L

gerechte Beratung
::`\}}#`.      und Reifenrepa

ratur gibt's
beim Rei
fenprofi.

Foto:
TipTOp

Stahl

8ru
ber

Autohaus Völker GmbH
Alsfelder Straße 7
34599 Neuental
Bischhausen
Telefon

(0 66 93) 6 01/2
Telefax

(0 66 93) 6 61

eezielt: uierbeh
im Regionalarizeiger.

Sprechen Sie` miE einem
unserer RUßencliensEmitctrbeiter.

E  (0 56 22) 80 06  0
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RAHMEN
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 Anzeige` 

Ein,a  Vision   wird   Wirklich
keit\:    Der    BMW    C1,    im
Herbst 1992 auf der IFMA in
KÖJn  in  Form  einer  motori
si€rt¢n,  zweirädrigen,  e\insit.
zigen DesignStudie als alter
natives    Verkehrsmit`tel    der
Zukunft vorg\estel[t, s,o]l Ende
die§es  Jalire§  in  Seri`e  gehen
und  im  Frühjahr  des J\ahr\es
2000 auf den Markt kommen.

Mi( dem Cl  präsentiert dei. Au

tomobil    und    MotorradHe'r

st'eller  BMW  eine  neue,  Fahr

zeugKat\egorie   auf  zwei   Rä

dem.    Das    \außergewöhnliche

Gefährt i§t ,als\ zusä(zli\ches  An

gebot. für \die  individuelle\  Mo
bilität  insbeson\de`re  `in  S\tädten

und Ballungszentren gedacht.

Die  wich'tigsten  Entwicklungs

ziel\e ffir den einsitzigen Cl  s\ah

BMW in der Konzeptionierung

eines  Fährzeuges,  das  sich  an

Sicherheitsund Komfori    `

E,lement'en  des  Automobilbaus

orienti\eft. Der Cl   be\s,itzt daher

nicht   nur   einen   be'achtlichen

Wind und Wetterschutz bei  al

1en   Vorteilen   und   d\em   Fahr

spaß eines  motoTisiert\en  Zwei

rads, sondern biet'e't ein Maß an

p\assiver  Sicherheit,   das   sogar
den VeTzicht auf das Tr\agem ei

nes   MotQrradschutzhelmes   e`r

mö\gl\icht.      Gefahren     werden

daif  der Cl  in der EU ab dem

16.  Lebensjahr.  Voraussetzung
`ist   der   Be§itz   der   gesetzlich

v\orgeschrieben    Fahrerl`aubnis.

In   Deutschland   gilt   zwischen

16   und    18   Jahren   ein`e   Ge+

schwindigkeiislim`itierung     auf

80 S tündenkilometer.

Der  Einsitzer  ist  leicht,  handr

lich  und  benötigt    wenig  Ver

kehr§ und Parkraum. Der Ver
brauch liegt zwischen drei und

vier\  Litem  und  ist  dan]e  gere

geltem     DreiwegeKataly\safor
umwel(freundlich.
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DGB Senioren
8TageFahrt nach Gevelinghausen im Sauer]and
Die   GewerkschaftSenioren   des   SchwalmEderKreises   fahren
vom  11.  bis  18.  Juni  1999  nach  Gevelinghausen  ins  Sauerland.
Wir  übernachten  in  einem  sehr schönen  und  mit  sehr guter Aus

§!rcohßtengedeegs:Etenmit3z?rtke:n,eöE°Eef:rdEesn.`bei%tFda![enmkons::tenmitejaniFeT
Leistungen 700,00 DM.  ln dem Preis sind folgende Leistungen en't
halten:     Hotel  mit  Halbpension  und  Menüauswahl  zwisöhen  drei
Gerichten,    eine  Planwagenfahrt  durch  die  Wälder des  Sauerlan
des    mit  zwei  schweren    Belgiern  und  ein  zünftiges  Eintopfessen
im  Wald  (Dauer  ca.  4  Stunden),  eine  Sauerlandfahrt  mit  Besuch
auf  dem  Kahlen  Asten,  einer  Wallfahrtkirche  und  einer  Brauerei.
Eine 2stündige Kaffeefahrt mit dem Schiff auf dem Mönesee ist ein

fwü:i[enrge.rwäpei,uffna#nürmdä:::e,F::,T,est:,::nb:#v6oiiL:keenä::vdeer;
Arbeitskreises  Heinrich  Kaiser  unter  der  TelefonNr.  05682/9943
umgehend anmelden.  Für die Fahrt nach Südtirol sind noch 2 Plät
ze zu belegen. AIle anderen Fahrten sind voU ausgebucht.

20 Jahre
Frauenfußball TuS Viktoria Großenengelis
29/30. Mai 1999 Sportgelände Großenenglis
Festprogramm 29. Mai:
FSV    Frankfurt   (mehrmalgier   Deutscher   Meister)    gegen    eine
SchwalmEderAuswahl

Spielbeginn 16.30 Uhr
Vorspiele  der  Cund  BMädchen  ab  13.00  Uhr.19.30  Uhr  Fest
kommers im Zelt anschl. LiveMusik

Festprogramm 30. Mai
9.00 Uhr            Verabschiedung der Tour d'Amitie in F`ichtung Noailles

10.00 Uhr        Frauenfußballturniernorwandschießen/Tombola

Eintritt für beide Tage 10,00 DM

An allen Tagen ist für lhr leibliches Wohl bestens gesorgt!

ä:Tee;53äf,:g;B:,3:?i::n#bs;,;;pg5oRef#:isBFontziäi,ncohwaomspoonT
Shop Schwalmstadt

Waxweiler (Eifel)
Das  K.leinzentrum  Waxweiler  sucht  baldmöglichst  einen  Facharzt

(Augen./Kinderarzt, Orthopädie...)
Bis  zu  250  nf für  Praxis  und  Laborräume  stehen  zur individuellen
F`aumgestaltung im neuen Einkaufszentrum zur Verfügung.
Weitere lnformationen :

94n6S4Bü#aeLmeej!,:tre.rTK::UMSoi,U3?.TDe:.,oH8g%f/%Stfastes

Arztpraxis im K[einzentrum

Fax 0 65 54ß 23

Oft siehl: man

ienijcchhtt'eyijset.

:#;;f:::häij;n;d::m:;i.;gtg:;ij::e;J:::::ä;:!s;::;:T;ii;eje:r:u::c;::i:n;gi:z;d:ii

äcehro::iunsagnez#tpp:i:nül;.ib:nhdt.äEarkasse„nternehmen

Wir geben lhrer Zukunft ein Zuhause.

Bausparen und Finani!eren:

Klaus Kaiser, Kasseler Straße 44, Melsungen, E (0 56 61) 32 88

... oder gehen sie zur sparkasse ±

±:_:ii:=:_::=T¥_EEii=__!_E



%o ist %t[±hen?

Besuchen Sie m ma[ ...
geridlen sie Riuhe und T=rfioduig beimiA/andri,

beiSportufid:d;enviebnTTeizeitiffleßoten

inufisereischönenUnge6uJg.

qA/i[±hen ,£tti± des lA/einbraiides "
~      Im ort &T ä[±esten tiuticfienrwei;n

bTemeiei  und  Leti:rma:mfa@J:T. iiri±

q3esitim  Tühmmg
.    Uf isef len gästeri bie:tem wi:T stoteb, Pri

Üafz;¢frirrier,Tümzi}ofiriiijigeruiridßemij+
`      ß£hegastro:rißiriische Befteiiiii'ig in Berg

bau&nund€aststäften.

TOT&msi2wiserepTospeQeanmdimfoim;ierensiesich..

TTefri&merkgehfs®am±„9{ausdsgastes",Baf;mh¢tr.8/02681rwi[ihe;n
rLeqbn:03592/385416,rLeqaft03592/385499



Einmal eine „Auszeit"

vom Alltag nehmen und durch

mittelalterliche Gassen bummeln.

Die Vielfältigkeit von  Fritzlars Geschäften durchstöbern.

Zwischen Marktplatz, Dom und Stadtmauer

läßt sich's gut einkaufen

und auch feiern.

Fritzlar hat dieses Jahr 1275jährigen Geburtstag

Das alles ist die alte Domund Kais.erstadt Fritzlar

Fordern Sie unseren neuen
kosten losen Stadtprospekt
und das Festprogramm an.

Kontakt:Touristinformation am Rathaus
Zwischen den Krämen 7, 34560 Fritzlar
Tel. 0 56 22 / 9 88 6 43
Fax 0 56 22 / 9 88  6 26
lnternet: http://www.fritzlar.de.
email : stadt@fritzlar.de



lvI E T T  L A ¢ H
Die Kultur und Keramikgemeinde im Grünen

hat fiir jeden etwas zu bieten

''Fahr Rad'.
5 Tage Radurlaub an Saar und Obermosel
mit Gepäcktransfer

SF#rbae::ä:l#nl:#ä?:ückimDoppe|
zimmer mit DU/WC ab 429, DM

11][9±a%FzaedFu]nq§£§erEneguvrcELrdgasnDur9;.en"

ländere.ck DeuschlandFrankreichLuxembourg

Fitu9beep£:g#::g7£:ühstückimDoppei
Zimmer mit DU/WC ab 699, DM

RÄDFAHREN

WANDERN
]]Nal:urschönheiten

des Saärl:ales[[
1 Woche Wandem ohne Gepäck
7 x Übemachtung/Frühstück im Doppel
zimmer mit DU/WC bereits ab 589, DM

]]Wandern zwischen
� Saar und Obermosel"

5 Tage Wandem mit Gepäcktransfer
5 x Übernacmmg/Frühstück im Doppel
zimmer mit DU/WC ab 445,DR4

FREIZEIT
® Schiffsrundfahrten auf der Saar und um die

Saarschleife

� Kulturdenkmäler

® Keramikmuseum

® Keravision  die MultimediaSchau

über Geschichte und Herstellung der Keramik

We\jtere lnformatjonen bei:

TOURISTIK

Posffach 1223
666,89 Mettlach   j

+elefo\n 06864/8334
Fax\ 06864/8329

email:

tourist@mettiach,d`e
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Ästhetisch dermatologisohe Behandlungen

Entfernung von: B®s®nrefserVenen am Körper undMuttermalen,Blutschwämmclien,AltersfleckonGeslchtsfa[tenglättung,Narbe¢tglättungBehandlungduichausgeblk]etenArzt GesicmOtc.

ä:

M. Beinioth, Beethovenstr. 6, 34295 Edem.Onde, Tel. 0 56 03 / 93 3512
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